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Bernfeld untersucht in dieser Schrift nicht die pädagogische Bedeutung von Schulgemein-
de und Schulheim „im allgemeinen“, sondern vom Standpunkt des sozialistischen Päda-
gogen die Rolle, die beide Institutionen im Kampf des Proletariats mit der herrschenden 
Klasse spielen, und speziell das Problem, welchen Nutzen das Proletariat im revolutionä-
ren Kampf aus der Verwirklichung von Schulheim und Schulgemeinde ziehen könnte. 
Bernfeld setzt eine Begriffsbestimmung an den Anfang. (Schulheim = ein neuer Typus 
höherer Schulen [Landerziehungsheime, Schulgemeinde im weiteren Sinn], Schulgemein-
de = jene besondere Form der Verwaltung und Organisation des Schülerlebens, die sich 
in erster Linie in den Schulheimen entwickelt hatte.) Es folgt dann eine historische Dar-
stellung der Entwicklung des Schulheimgedankens in den oppositionell radikalen Kreisen 
der Schülerschaft, wie sie im akademischen Komitee für Schulreform bis zu seiner Auflö-
sung kurz vor dem Kriege zum Ausdruck kam, und wie sie nach einem kurzen Sieg nach 
der Revolution durch gemeinsame Sabotage von Schüler- und Lehrerschaft diskreditiert 
wurde. Auf diesen historischen Abriss folgt die prägnant formulierte Problemstellung: 
„Die oberste Frage jeder sozialistischen Politik - also auch der Schul- und Erziehungspoli-
tik ist die nach der Bedeutung einer Maßnahme für die Situation des Klassenkampfes“. 
Bernfeld gibt eine Analyse der Funktion der bürgerlichen Schule im Klassenkampf. Sie 
dient dazu, die Bindung des Kleinbürgertums an die herrschende Klasse zu fördern und 
die Möglichkeit seines Bündnisses mit dem Proletariat zu zerstören. Das Schulheim hat 
dieselbe Funktion für die Kinder, die infolge einer besonderen Gefährdung der ökonomi-
schen, sozialen, ideologischen Situation ihrer Familie in der allgemeinen Schule ihre Klas-
se entfremdet werden könnten. „Es ist sozusagen die bürgerliche Form der Verwahrlo-
sung, die durch das Schulheim erfolgreich bekämpft wird“. Die Kinder der Kleinbour-
geoisie leben dort ebenso vollkommen ökonomisch gesichert, wie nur die Großbour-
geoisie „und entwickeln daher - als Überbau über diese ihre Situation - deren Ideologie“. 
Das Schulheim kann also keine Forderung sozialistischer Schulpolitik sein. 

Eine positivere Einstellung vom Standpunkt der sozialistischen Schulpolitik nimmt 
der Verfasser zur Schulgemeinde ein. Es kommt der bürgerlichen Schule nicht in erster Li-
nie darauf an, Wissen und Bildung zu vermitteln, sondern diese geistigen Waffen werden 
den ihrer Klassenlage nach dem Proletariat nahestehenden Schichten des Bürgertums nur 
unter einer Bedingung ausgeliefert: „sie müssen eine psychische Struktur mit ins Leben 
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nehmen, die verhindern wird, dass sie diese kostbaren Waffen je anders denn als Leib- 
und Geisteigene des Kapitals benutzen könnten“. Dieser Unterrichtserfolg wird vermittelt 
durch die für die bürgerliche Schule typische Disziplin. Bernfeld sieht in der die ganze 
Schülerschaft umfassenden Schulgemeinde einen Ansatzpunkt für eine revolutionäre 
Schulpolitik, wenn die Schülerbewegung sich mit der proletarischen verbindet und die 
Pädagogik als ein Stück Klassenkampf verstanden wird. 

Die Bernfeldsche Schrift ist weit über den Rahmen der Spezialfrage, die sie unter-
sucht, hinaus außerordentlich lesenswert, weil hier einer der bisher noch seltenen Versu-
che vorliegt, ein gesellschaftliches Problem in seiner sozialen und psychologischen Struk-
tur mit den Methoden zu verstehen, deren gleichzeitige Anwendung allein ein volles 
Verständnis ermöglicht: der marxistischen Soziologie und der Freudschen Trieblehre. 

Dr. Erich Fromm, Heidelberg 
 


